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Ach ja, doch noch was: zumindest bei uns an der Schule sind die Aufstiegsmöglichkeiten nicht
schlecht. Es werden immer mal wieder A14-Stellen für die A13er ausgeschrieben (Teamleitung
etc.). Streit um Beförderungsstellen gibt es selten (das habe ich in meiner Zeit an der Schule
nur zweimal erlebt).

Ich komme übrigens mit den meisten meiner Kolleg*innen sehr gut zurecht und unternehme
auch privat des öfteren etwas mit einer Gruppe von ca. 10-15 KuK. Mit einer Kollegin bin ich
richtig gut befreundet; wir kannten uns aber schon, bevor sie bei uns an die Schule kam.

BTW: Wieviele Stunden pro Woche ich arbeite, ist "saisonabhängig". Wenn es viele
Klassenarbeiten und Prüfungen vorzubereiten und zu korrigieren gibt, geht es auch mal über
eine 40-Stunden-Woche hinaus. Das ist bei mir aber eigentlich nur im Mai/Juni der Fall und ist
natürlich auch abhängig von der Klassenstärke in den einzelnen Klassen. Im Februar habe ich z.
B. immer einen recht ruhiger Monat, weil meine eigene BFS-Klasse dann im vierwöchigen
Praktikum ist (d. h. für mich 9 Unterrichtsstunden weniger)
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